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Torfstich-Birkenbruch s Kolonie Lalchow

Moorerde über Geschiebelehm bzw. -mergel

Großseenland mit Müritz-, Kölpin- und Fleesensee
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Vegetationseinheiten
Sumpfreitgras-Birkenbruch, Sumpfseggen-Birken-Erlenbruch, Himbeer-Birkenwald, Sumpfseggen-Erlen-Grauweiden-Gebüsch,
Nachtschatten-Schilfröhricht, Breitblattrohrkolben-Röhricht, Schmalblattrohrkolben-Röhricht, < 1 % Brennnessel-Schilf-Röhricht
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY W

Gefährdung

Empfehlung

EZ S

keine Gefährdung
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X

Der heterogene Komplex besteht im südlichen Teil aus einer Vielzahl kleinerer und größerer Torfstichgewässer, deren Ufervegetation zum 
Teil Nachtschatten-Schilf-, Breitblattrohrkolben-, Schmalblattrohrkolben- und Brennnessel-Schilf-Röhrichte sind, z. T. Sumpfseggen-Erlen-
Grauweiden-Gebüsche bzw. Sumpfseggen-Birken-Erlenbrüche. In den stärker entwässerten Bereichen geht der Bruchwald in einen Himbeer-
Birkenwald über. Im nördlichen Teil des Komplexes gibt es noch ein Schilf-Landröhricht, das zum Teil von einem Erlen-Grauweiden-Gebüsch 
und z. T. von Birkenbruchwald umgeben ist.
Landschaftlich liegt der Biotop in einer vermoorten Niederung auf meso- bis eutrophem degradiertem Torf. Die Wasserstufe variiert zwischen 
offenem Wasser und sehr feucht bis feucht. Das Relief ist großflächig eben, aber teilweise etwas wellig.
Die direkte Umgebung ist großflächig intensives Grünland sowie im Norden ein Graben und kleinflächig feucht-frisches Gehölz. Die Rote-
Liste-Arten Sumpfscharfgarbe, Moorlabkraut, Gemeines Ruchgras und Blutwurz kommen an den Torfstichgewässern vor.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

g

g

k

k

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

k

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

k

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Betula pubescens

Alnus glutinosa Calamagrostis canescens Carex acutiformis Circaea lutetiana
Equisetum pratense Festuca gigantea Geum rivale Milium effusum
Phragmites australis Rubus idaeus Typha latifolia Urtica dioica

Achillea ptarmica Aegopodium podagraria Anthoxanthum odoratum Arrhenatherum elatius
Athyrium filix-femina Berula erecta Betula pendula Calamagrostis epigejos
Carex paniculata Cirsium oleraceum Cirsium palustre Corylus avellana
Crataegus monogyna Deschampsia cespitosa Eupatorium cannabinum Filipendula ulmaria
Frangula alnus Fraxinus excelsior Galium aparine Galium palustre
Galium uliginosum Holcus lanatus Holcus mollis Iris pseudacorus
Juncus articulatus Juncus effusus Lathyrus pratensis Lotus uliginosus
Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria Molinia caerulea
Myosotis palustris Padus avium Phalaris arundinacea Poa trivialis
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung
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Populus tremula Potentilla erecta Quercus robur Rumex hydrolapathum
Salix cinerea Sambucus nigra Scirpus sylvaticus Solanum dulcamara
Sorbus aucuparia Stachys palustris Stellaria holostea Thelypteris palustris
Trientalis europaea Typha angustifolia


